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^ Dienstag, den 8. Iu ly »823.

Gubernial-Verlautbarung.
Z. ̂ gZ. K u n d m a c h u n g . Nr.8?55.

( i ) Bey dem hierortigen k. k. Fiscalamte ist eine Concepts-Practicantenstelle mit
dem systemifirten Adjutum jahrl. Zoo ft. C M . , welches jedoch erst nach einer sechs-
wöchentlichcn entsprechenden Diensteslcistung, vom Tage dcs abgelegten Eides ge-
rechnet, flüssig gemacht werden w i rd , in d,e Erledigung gekommen.

Jene, welche diesen Dienstposten zu erhalten wünschen / haben ihre Gesuche,
welchen die legalen Beweise über die zurückgelegten juridischen S tud ien , Mora l i -
t ä t , Kenntniß der krainerischen Sprache, Al ter , bisher geleisteten Dlenste und
allenfalls sich bereits erworbenen practischen Geschaftskenntnisse, beyliegen müs-
sen bls Ende October l. I . bey diesem Landes - Gubernium einzubringen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 3. I u l y 1823.
^ StM^md^andrechtliche Verlautbarungen. '
Z. 781. (1) Nro . 3352.

Von dem k. k. S tad t - und kandrechte in Kvain wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Johann Kiemen, als errlarren Erben, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 4. May 1808 verstorbenen Franz Klemen, die Tag-
satzung auf den 4. August l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an dlesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche, zu stellen vermeinen, solche
sogewiß anmelden und rcchtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
§. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 25. I u n y 1823.

Z. 1116. "
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: E5

sey über das Gesuch dcS Herrn Heinrich v. Gcrliczy, Curators dcs Verlasses dcs verstor-
benen Herrn Iostph Freyherrn v. Argento,
Fiumaner Kreise, und Patronatsherrn der dortigen Pfarrkirche, in die Ausfertigung der
Amortisationsedicte, rücksichtliä) der, vorgeblich in Verlust gerathenen, krainerischcn Do-
mestical Obligation sud Nro. i»65dd.6. November 1809, a 6pto., pr. inonft., aufNah<
men des Herrn Joseph Freyhcrrn v. 2lrgcnto, Inhaber der Herrschaft Chersano, lautend,
gewilligct worden Es haben demnach aNe jcne, welche auf gedachte kraincrische Do«
westical-Obligation, aus was immer für einem Rechtsgrunde, 2lnsprüchc machen zu
können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, b Wochen und
b Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte sogcrviß anzumelden und anhängig zu
machen, alg lw Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Btttstellers, Herrn Hemnch
v-Ger l i t tu, als ^oscvb Freyherr« v. Argcnto Verlaßcurators die obgcdachte kramensche
Domestical-Odligation nach Verlauf dieser gesetzlichen Flist ftr gctödtct, t ra f t , und
wirkungslos erklart werden wird.

^Laibach am »0. September 1622.

3 » l 2 i ^ (1) . Nro. 5767. ,
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: S t

»ev über das Gesuch deö gewesenen Handlungshauses v iu»Pe^lat allhler, äe.pr2«. «7.



September »822, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte, rücksichtlich des, wider
Odradcvich ed lüomp. erhobenen, und auf das haus Nro. 5», sammt Garten in dcrGra«
discha- Vorstadt allhier, unterm 12. Jänner i 6 i5 pränotirten , angeblich in Verlust gcra«
thenen Protestes dd. 5. Jänner iä i5 , über den Wechsel des Ignaz Carl Pichler, dd. Lai-
bach den iten December »614, pr. 3c»oo si., eigentlich aber des daran befindlichen grun^«
bü6)llchen Pränotirungsccrti^cats, gewilligct worden. Es haben demnach aNe jene, wel«
che auf gedachtes in Verlust gerathenes Pränotirungscertmcat, aus was immer für einem
Nechtsgrunde, Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von einem Jahre, 6 Wochen und Z Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte so-
gewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen
der heutigen Bittsteller Gebrüder Pessiak, das obgedachte Pränotirungscertificat nach Ver-
lauf dieser geschlichen Frist, für getödtet, traft^ und wirkungslos erklärt werden wird.

Laidach am 4. October 1622.

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: G6
sey über das Gesuch der Flau M . Anna Gräfinn v. Paradaiser, gebornen Gräfinn p.
SchaNcnberg, in die Ausfertigung der Amortisationsedictc zum Behufe der Tödtunss
und landtäftichen Löschung nachbenannt^r, angeblich in Verlust gerathener, auf dem Gu-
te Hopfcnbach haftender zwey Schuldurkundcn und einer Cession, als: a) der vom Hrn. Er-
liest Grafen v. Paradaiser an den Pfarrer zu Scharfenberg Philipp Iac. Zcbull lautenden
Sartadianca, dd. 16, I uny i ^55 , intab. 29. May 176» pr. 2oc> ft.; 1») dervom ddo. und
seiner Frau Gemahlinn Aloysia gebornen Freyinn v. Valvasor ausgestclltcn, an Philipp
v. Gerdin lautenden Schuldodligation, dd. 1. September »756 und intab. 2. Iuny 1761
pr. 1000 fl., und c) der Cesston des Philipp Jacob v. Gerbin an seine Mam Maria
Icscpha v. Planner geborne Ientschitsch, ddo. 7. Jänner i?56 iiitab. 2. Juny 1760, pr.
,aoc> st., geirilllgct worden. Es haben dcmnaä) alle jene, welche auf gedachte in Verlust
gerathene' zweo Sä'uldbricfe und «Zession aus was immer für einem Ncchtögrunde
Ansprüche mackcn zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, 6 Wockcn und 5 Tagen vor diesem k. k. Stadt- und Landrechtc sogewiß anzu-
melden und anhängig zu machen, als witrigens auf weiteres Anlangen der obbemeld-
tcn Frau Bittstellerinn vorgcdachtc zircy Schuldurkundcn und Cession nach Verlauf dieser
geschlichen Fr.st für getödtet, traft- und wirkungslos erklärt, und in Folge solcherGl-

' tlärung auf ferneres Ansuchen in der Landtafcl gelöscht werden würden.
Laibach den 22. November 1622. '

^ Verlnisä)I^Verlautbanmgclt. " "
Z. 775. G d i c t. nä Nr, 6 i ^ .

(^) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Krapp in Unterkrain wird hiemtt bekannt ge<
macht: Es habe wider Jacob Mcam^r aus Tscherneml, bey dies.m Gerichte ^ui- Vl'^IlH
von Schipeck, im Nahmen seines Wcibes (Zatharina gebornen Il l initsch, und als Vor»
mund des minorennen Mathä Klobutschar von Butarai , endlich als Gewaltsträger des
Marcus Il l initch von Earlstadt, w.'gen 144 ft. 24 ^ 4 kr> ErbschaftSforderung, Klage an«
gsbrackt und um richterliche Hülfe gebethen.

Das Gericht, dem der Ort s ines Aufenthaltes unbekannt, und er wahrscheinlich
auL den k. k. Grblanden abwesend ist, hat zur Austragung dieser Rechtssache auf seine
Gefahr und Unkosten den Herrn Barthclmä Skorlcr,Gutömhaber zu Tsä)^rncml, als Ku-
rator bestellt, und zu diesem Ende die Verhantlungstagsahung auf den 3 l . I u l y l. I . ,
Bormittags 9 Uhr angeordnet. Jacob Mramor wird hiemit dessen zu dem Ende erinnert,
damit er allenfalls zu recdter Zeit selbst zu ersckcinen, oder inzwischen dem aufaesteNten
Lurator seine Rcchtsbehelfe an Handen zu lassen, oder sich selbst einen andern Sachw<»l«

^ » r zu bestellen, und dem Gerichte nahmhaft zu machen wissen möge.
Bezirksgerichte Krupp am 2». 2«ny lLaH.



v _8a Edictal. Vorrufung. ,«.<,^'^' ' !
(i) Nachbcnannter Rcttrutirungsc und Reserve'Flüchtlinge deSBezirkeS Ponovitsch,

Laibacher Kreises. ^ . , / - " ^

? , V o r - u n d Z Geburts. ^ ^ ^ Anmerkung.
^ Z u n a h m e n . " ^ r t . ^

^ ^os.'vb Skaria 2 ^ Waatsch s ^ Waatsch seit 1821 flüchtig.
2 Ioh. Praschnickcr 25 Wrüsche 2 Kollorralh seit 1L22 Land,

! ^ ' wchrs« Flüchtling.
" ! 5 Sebastian Knöß 22 dto. 22 do. Rekrutnungs-Fl.

Iclt 1022.

! 4 Johann Mlmar ' 52 Schauschenig >2 St . Lamprecht M1622 flüchtiger

5 Georg Schauscheg 25 St . Allich .2 Sagor ^ H n ^ ^ '

i ' I ' W n B r e g a r 2 7 ^ 6 ^ 9 do. ' ^ ^ , R e k r M .

Diese haben binnen 6 Monathen, von heute an gerechnet, sogcwih bey dieser Bezirks
Obrigkeit zu erscheinen . und sich wider ihre widrige Entfernung zu rechtfertigen, als nach
fruchtlosem Verlauf dieser ertheiln Frist gegen dieselben daö allerhöchste Auswandcrungb»
Patent in Anwendung gekrackt werden wird.

Bezirköobrigkcit Ponovitsch am 4. Iu ly iL23.

Z. 776.' L i c i t a t i ons - Edic t . Nro. 2567"
"(1) Von dcm Bezirksgen6)te Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:
Eö sey auf Anlangen dcs Herrn Primus Hudovermg von Radmannsdorf, wegen richtig
gcstcllten 200 fi. c 5. c., in die executive Feilbiethung des' dcm Georg Schnucl 5l?niol
von Radmannsdorf gehörigen, zu Radmannsdorf gelegenen, der Herrschaft Rat mannö»
dorf dienstbaren, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, und auf ̂ 5 ft. gerichtlich ge«
schätzten Ackcrö n» Impal-«, sammt dabey befindlichem Rain gewiNiget, und zur Vor.
nähme derselben die erste Tagsayung auf den 26. I u n y , die zweyte auf den 26. Iuly und
die dritte auf den «6. August d. I . , jederzeit Vormittag von 9 bis »2 Uhr in dieser GenchtS.
tanzley mit dem Anhange festgesetzet worden, daß diese Realität, fallö selbe bey der ersten
oder zweyten Licitationstagsahunq mcht wen'gstens um den SchähungSwcrth angebracht
werden sollte, beyder dritten Licitationstagsatzung auck unter demselben hmtan gegeben
werden würde. Die Realität kann besichtiget, die Licitationsbcdlngnlsse aber tonnen m
dieser Amtscanzley täglich eingesehen werden. . . « . , - . «,,.. V-

GS werden demnach alle Kauflustigen, insbesondere aber die lntabullrten Glaubi.
W , Herr Franz Freyberger, HerrIohann Desckmann und die Valcntm Novat sche Yon«
curömasse, zur Abwendung ihres allfäNigen Nachtheiles, zu diesen Luttatwnen vorgeladen.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 29. April iL«3. , . . ̂  , ^ ^
A n m c r t u n a Nachdem bey der ersten Licitation obige Realität nlcht vertauft wurde/ .

so nmd am 26. Iuly ,623 zur zweyten Licitation geschritten werden. ^

' ' Von dem Bezirksgerichte Kicsclstein in Krainburg ist auf Anlangen de«
Ursula Schebath die öffentliche Ftllbiethung der dem Jacob Stofsitz gchöngen,



in dem.Amte Birkendorf, Dorfe Tabor unter Haus Nro .21 liegende«/ der lobt.
Herrschaft Radmannsdorf unter Urb. N r ^ / ^ i unterthanigen, a u f i Z a o f i M . M .
ßerlMlichgefchatztenKaufrechtshube, dann des^nnäu? in8N'i^w8 und der Fahrnis-
se/ 'MIen schuldigen 776 st e. 5. 0.̂  im Wege der Execution bewilliget/ und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf den 26. I uny , 26. I u l p und 26. August
1923, Vormittags von y bis 12 Uhr , für die Fährnisse aber Nachmittags von
2 bis'ß Uhr in dem Dorfe' Tabor mit dem Bepsatzc bestimmt worden / daß wenn
diese Realität und die Fahrnisse weder bey dem ersten noch zweyten Termine um
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey dem
dritten auch unter der Schätzung verkauft werden würden.

^ Die Licitationsbedingnisse können in den Amtsstunden bep diesem Gerichte'
täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Kieselstein den 20. May 1823. . .
A n m e r k u n g . Nachdem bey der ersten Tagsatzung keine Anböthe geschehen, so

wird die zweyte Versteigerung den 26. I u l y 182^/ und zwar nicht in dem
Dorfe Tabor, sondern in der Stadt Krainburg vor dem Bezirksgerichte
abgehalten werden.

Z. 753. Amor t i sa t i ons -Ed ie r . »<! Nr. 61a.
(3) Von dem Bezirksgerichte RadmannSdorfwird hiemic allgemein bekannt gemacht:

OS seye auf Anlangen der Frau Maria Pototschnig, Gewerlinn von Kropp, als l'lberha.
berinn des eheqattllchIgnaz'schen Verlasses, in die Amortisirung nachstehender auf denen
der Herrschaft Radmannsdorf diensidar<en, zu Radmannsdors gelegenen, vorhin dem Franz
Kniebergcr, derzeit aber dem Herrn Johann Thomann von Stcinbückl gehörigen Reall-
täten, indebite zu Gunsten der Frau Gcsuchstellerinn haftenden und angeblich in Ver-
lust acrathenen Schuldurkunden, als:

Des von Franz und Agnes Knieberger ausgehenden, auf Iqnaz Pototschnig lauten«
dcn, auf den Acker am Gradischberg am 9. Octobcr 1602 intabulirten Schulddricfcs dd. 5.
April 1802 pr. i5o ft. dW., sammt 5proc. Interessen, dann des von Franz und Agnes
Kniebcrger ausgehenden,.auf IgnazPototschnig lautenden, auf den Acker am Gradisch-
berge am 27. December 1802 intabulirten, und auf die, auf sämmtliche Franz Knicker»
gerische Realitäten am 23. May 1801 intabulirtcn Heirathsprüchcn, der Mitschuldnerinn
ober am nähmlichen Tage suberintabulirtcn Schuldbriefes dd. »6. December 1602 pr.
F5o ff. dW. sammt 5proc. Interessen gewilliget worden.

Es rperden demnach alle, welche »auf diesen Urkunden aus was immer für einem .
Recktsgrunoe etwas anzusprechen vermeinen, aufgefordert, ihre Ansprüche binnen , Jahr,

' 6 Wocken und 3 Tagen sogcwiß «nzumcldcn und zu erweisen, als widrigcns gedachte
Urkunden auf ferneres Anlangen für todt erkläret und in ihre Extabulation gewillt«
get werden würde. Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. October 1822.

- ' , < ' . ! ^ ' , ' . ^ , , >,' v ^ - ^ ,, -" '^,I,',^V "̂  — -"

Z . 772. Q u a r t ' i e r zu vergeben. ^ ^ «
Am Schulplai) Nro. 287 im 1. Stock ist zur künftigen Michaelizeit eitt

Qua^ttsr, bestehend aus 5 Zimmern/ nebst einem Dachzimmer, Speis , Keller
pnd Holzleg zu vergeben. Das Nähere erfährt man bep dem Hauseige'nthüwer
im staMic^if, H«uft ^n der V)aMseite^.



k Kreisämtliche Verlautbarung. «

(V) Am 25 k M . I u l v wird in der Be^irkskanzley der Staatsherrschaft kack
das böchüm'Orts sowohl für die Stadt Lack, als auch für Eisnern bewilligte
Wemauwhlagsgefall im Wcge dcr öffentlichen Versteigerung, auf e,ne Dauer vo»
H ^adrcn, vom i . November i«23 angefangen, an Mann qcgebcn wcrden.

D:e dltßfaüige Verhandlung wird am 2Z. k. M . früh 9 Uhr ihren Anfa»g

<̂e'ne Parteyen, welche den Wcinaufschlaq des einen oder des andern Or te i
lu pachien wünschen, werdm ^u dieser Verhandlung qcladen und es wird zugleich
eröffnet, da4 d,c dl?kfa^.zgkn Bedingniffe ln der Amtbkanzley dcr Bezirksobrigleit
t.̂ ck eingesehen werden A " ! ? w

^ ^ Slüdt^^w l'andreDü^
l . Z. /,^8. (^) N^o. 1605.

Von dem r. t. Stadt^ und Lcn»drechtc in Kram wird anmit bekannt gemacl t : E t
sey übcr daS Gesuch des Johann und ? ̂ M a r i a Fcichter, in die Ausfertigung dcr Amor«
Ns.ttionScdicte lücksichtlich der, auf d l ^ . ^ n Nittstcliern gehörigen, in dn Stadt allhicr
sud Nco. 46 l l^enccn Hause und t«m dazu^ge^rigen Garten, scit »5. I u l y 1761 noch
für die Summe ron 200 ft. inladuürlen, auf Stephan Fricdl lautenden, angeblich i»
Verlust gerathenen (3^rla bianca vom cl. Augutt »753, zum Bchufe dcr Löschung dct
zrundbüchllchen Sahcs gcwlliiget werden. Gö haden demnach alle jene, welche auf ge»
dachte angeblich in. Verlust gerathene EartH bianca aug was immer für einem Rechts«
gründe Ansprüche machen zu rönnen vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von
eincm Jahre, 6 Wochen uno 5 Tagen vor dlcftm f. k. S tad t - und Landrechte sogcwiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf wcitcres Anlangen der heu»
u.qkn Bittsteller Johann und Mar ia Feicktcr die obgedachte (Zarta bianca vom 6. August
»7b5 nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtct, traft- und wirkungslos erklärt
Irenen wird Laibach dcn 6. Apr,l »625.

z. Z- 46. , _ ' (5) Nro. 7258.
Von dem ?. k. S tad t , und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gcmacdt: E t

fiy üler das Gesuch des Herrn Ludwlq Freyhelrn v. Lazarini, Inhaber der Hcsrsckaft
^odelsdelg, m die Ausfertigung der Amortifttionscdicte rücksicötlich dcr über das heri<
^ert Graf v. Aucrsperg'sche, auf die Herrschaft Zobelsberg intadulirte Messenstiftungs«
Ctpttal pr. 3oy st- auggcstcNtenEarta bianca ddo. i z . Apri l 1714, respcctive des darauf
vestnwichen IntHbulationscertificats gewilli.;et worden. Cs haben dcher alle jcne, wel-
«be auf gedachte 6arta bianca aus w.^i immer für cinem Rcchtsgrunde Ansprüche rna»
«l>en zu können vctineincn, stlbe rinnen der gesetzlichen Flist ron cincm Jahre, 6 W,.-
Ti.i? : r.d 5 -5«gsN vor dicftm k. t. Stadt und Lar.drechtc scgewiß anzumelden v rd an-
I'H-.alq zu mackcn, als im Widrigen auf weiteres 7>^lanzen dr i heutigen Bitlstcll<-ls
Herrn Ludwig Frei Herrn v, L.zarini^ die cbgedaö'tc l^arta lianca resrvc. das dsral^ b».
ftndliche IntabillationöcertisicÄt nach Verlauf dieser gefttziichcnZrift sür gelobtet, t raft ,
»nil rvi tu^ , i los 'rt lärt wer^n wud.

tz^lbach am '7« D e c e m b ^ l t t ^ ^ ^

5^D, ^ ' „ (2) , . , Nr. 34297"
^','n dtm k k S t ^d t - und L'ndrechte ,n Kcain wird bekanntqemacbt: Es fto über

Ansuchen der Iosepha I u r a n , als ,u dem 3. Theile des ehegattlich Johann Iuvan'sch,«

<Lur Beylage Nr. 54.)



Verlasses bedingt erklärten Erb inn , als erklärten E r l e n , zur Erforschung der Sckwldett-
last naH dem am 7. May 1623 aNyier'verstorbcnen Johann I u v a n , die Tagsayung auf
den 28. I u l y l. I . Vormittags um 9 Uhr vor dicscm k. k. S tad t , und Laudre i ,e bestimmt
worden, dev welcher alle jene, nxlche an di ' f tn Verlaß aus was immer für einem Reckts-
gründe Ansprüche zu stellon verminen, solche sogewiß anmelden und rechtöqeltcnd dar-
thun sollen, widrigens sie dle Folgen dcs tz. 614 b. G. B . sich stlbst zuzuschreiben ba-
ben werden. Lail'ach dcn 17, Im ,p '623.

3 ' ?5i. (5) Nr 0124.
Bon dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Krain wird ^nmit bekannt gemactt: Os

sen uder das Gesuch l^s j ) rn. ^ iqmund v. Pagliaruzzi, in die Ausfertigung der Amor-
usatlons-Ocltte rückücktlich des Auszu.s des Dr . Anton v. Purgischen Gassifi^ltions

, urtlicils dd. U. ^anner 1777, dann dcr Urtheile dd. L^D.'ccmber 17W und 24. I u l y
17U9, sammtllch ftit 22. Dccemver 179» auf den , dew ^Diltstcslcr eigenthümlichen,
dem Grundbuchs des Manstrats î aibacl) dienstbarenR-^ .^ ale dem Krakauer Wald«
anthelle sub?Aect. Nr . 217, dem 4. Mcinihcr W^leanthrüe sub Rcct. Nr . 219, und dem
Acker sud Rect. Nr. 532, für Ant. Damian mit !!<.<,, für Johann Yaider mir ,5o und
für Theresia Simonctt i mit 3c,o si. intabulirt, gewisiiact worocn, Gö baden demnach alle
lene, welche auf gedachte Ulkunden, aus was immer für ein.-m siechtsgrundc Ansprü'
che machen zu können vermeinen, selbe l)in/.^ dcr gcseftlichcn ssrist von einem Jahre,
sechs Wocken und drey Tagen vor dics'm 5- . -Stadt ° und Landrechte sogewiß anzu<
ineldcn und anhängig zu machen, als im.> ̂ Z^r iyen auf weittrcs Anlangen des heutigen
Bittstellers Herrn Slgmund v. Paqllaruzzi, dic obgedacttcn Urtheile nack Verlauf dieftr
gesetzlichen Frist für getödtet, kraft - uno wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach den 17. Juno !Ü25.

Vermischte Verlaurdärungen.
Z . 777. ' 6 o n v o c a t i o n s > K d i l - t . Nro.bo?.

( i ) ANe jene, welä'e bey dem Verlasse des am 2o. März d. I . zu Meste »d lli'.oslalo
verstorbenen Anton Notsä), ge>rescncn Grundbesiyers und Fuhrmann?, ct»raö anzuspre-
chen vermeinen, oder zu selben etwas schulden, werden hicrmlt vorgeladen, ihrc Ausprü<
che oder Schulden bey dcr auf den 25. Ju ly d. I . Vormittags um 9 Uhr hierorts anbe-
raumte Licitationstagsahung sogewiß anzumelden und zu kauidlren, als sie sich wldligens
die abfällig üblen Folgen selbst zuschreiben müßten.

Bezirksgericht Radmannsdolf den l6 . Juny i«23. ^

Z. 776. Licitatlons-Edict. :lä N r . Z5ä>
(1) Von dem Bezirks-Gerichte Radmannsdorfwird hiemit allgemein bekannt ge-

macht: Es sey auf Ansuchen dcs Franz Prapro!nig,»0iniiit: seines Weibes Mans/
gebornen Dcschmann von Laufen, wegen richtig gestellten eheweiblichen Heirath'
gutes pr. 420 fl. c). 8. c., in die executlve Fellbiethunq der dem Ioftph Dcschmann
gehörigen/ zu Vormarkt sub Nro. 7 liegenden, der Herrschaft Radmannsvorf
sub Urh. Nro . ^17 dienstbaren, «mr qerichtllchcm Pfandrechte belegten und aul
2727 si. Zo kr. gerichtlich geschahen Hübe gkwll-iget, und es seyen zur Vornahme
der Llcitanonen Z Tagsatzungen, und zwar dle erste auf den 3o. I u n p / d:e
zweyte auf den Z i . I u l v und 0le dr,ue auf dcn 3c>. August d. I . , jederzeit V c ^
nlltlag von 9 bls 12 Uhr in lcco Vovmarkt N « . 7 mit dem Beysaß? ftstgcsctzt
worden, daß falls diese Realttaten bey der ersten noch zweyten Llcitauon nicht u "
»der über den Schatzungswerth an Mann gebracht werden konnten, sclbc bco d<
tzntten Fellbiethungstagsatzung auch unter demselben hintan gegeben werden n'üvden.



Die Realitäten können besichtiget, die Ticitationsbedingnisse aber sowohl hier-^
«rts in dcn gewöhnlichen Amtsstunden als auch bey der Licitatwn eingesehen n erden.

Es wcrden demnach alle Kauflustigen, insbesondere aber dlc lntad^illrten Glau-
biger, als Anna Deschmann, Maria Deschmann, Math-as Pappler, Blas Ga-
spenn und Herr Johann D n u , als uaterllch Franz cle P^ulo Dnuischen Vermö-
gensüberhabcr zur Verwahrung vor allfalligcn Nachtheilen nl den Licttat'.onen vor-
geladen. Bezirksgericht Nadmanns'dors den 5. MlN) 1^23.

A n m e r k u n g . Nachdem bey der ersten L^citation kein Kausiusti^er sich ge-
meldet hat , so wnd am 3 i . I u l y lL23 mr zwcvlen^icirancn qesch'itten werden.

Z. 771. E x e c u t i v e ^ e r s t c i g e r u n g Nr . " 9 0 .
der M a t t h ä u s Ret t^nar 'sche l Hub«? zu Pier.

(5) Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Sitt ick wird l> emit bekannt gemacht: Es sey
auf Anlangen des Hrn. Anton Antonts^itsch, Gewalröträger des Hrn. Thomas Größnig
von I t . Ve i th , wicftec M a t t h ä u s N c ^ r ^ n a r , Hübll,r zu V ie r , wegen durch Urtheil
bch^upteten Forderung pr. 200 ft. (5. M . s,immt Nedc-v.rdlndlickkc!ten, in die cxccutl^
F.ilbicthung dcr dcm'le'ölern q^hon^^n, der Rellg'onsfondsbcrrschaft Sit l ich ŝ l?« Rcct.
Nr . 71 dienstbaren, auf »34 st 5^ fr. M M . qericl'tlick gestdähten Hude gewiNlgct wor«
den, wonl dre>> Fcildietbungst^sähunqen, und zwar die crste auf dcn 24. I u l y , die
zweyte anf d^n 25. Auqust und die dritte auf 26. September l. I - , jedes Mah l Vormtt -
t.iqs von 9 big 12 Udr im Orte dcr '?icalilät ni,t dcm Beysahe bestimmt worden, daß
wenn diese Realität weder bey der erst-n nock zweyten Vcrstciqcrung um dcn Schahungs»
werth oder darüber an Mann gebrackt werden sollte, ftlbe bcy der dritten auch unter
dem Schäüunqsl-!.'crtl)<: verkauft werden würde.

Die Äcschreldunq dcc ?u versteigernden Realität, die darauf ballenden Beschwerden
7lnd die Verrcnifsbedlnqnisse können in dieser Amtökanzlsy eingesehen oder Abschriften
hievon aenommcn werden.

Sittich am 19. Iuny ,8?3^

Z. 757. A m o r t i s a t i o n s . G d i c t . aä Nr . 913.
(5) Von dem Bezirksa/riHtc R^dmannSoolf wird hiemit allqcmcin bekannt gemacht:

Oö stoc auf Anlangen dcs Thomas Phollpitscd von Ecebach, als g<schlichen Vertreter
seines minderjährigen Sohnes Blaft Phyllpitsä), mütterlich Gertrauo Phylipitsch'schen
Erben, ui die Amortisirung des in ftincr Rechtssache als Kläger g.'gcn (^ieorg (Mlz von
Rodcin, wegen angesprockener Zahlung dcr, auf das, der tlägeriscden Ehcwirthinn Ger«
lraud PdUipttsch gcbornen Gr i lz , vermog Ehevcrtraaes dd. 1. Fedruar »797 mit 200 ss.

, L G . versprochenen heiratbguis, über darauf erlegte Üa ft. L W . noch ausständigen »20 ss.
L W . , nebst dcn hiervon seit i 5 . März 179!) bis zum Zahlungstaa/ laufenden /»proc.
Verzugszinsen, dann Veradfolaung enics Weiberrockes, von dem Bezirksgerichte Rad«
m.mnsdocf am l« . December 1619 geschöpften, und am " . Apri l 182» auf die Real»,
täten oeS Geklagten intadulirten, angedllch ln Verlust gerathenen Endurthclls gewi l l t

get worden. . . . . c- >
Cs werden demnach assc jene, welche aus diesem Urtheile aus waS'Mmcr fur e,nem

Rechtsqrundc irgend einen Anspruch zu stellen vermeinen, aufgefordert, selbe binnen ,
, Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen sogcwift geltend zu machen, als wldngens auf ferneres A n .

langen dieses Mthei l für null uno nichtig erkläret, und in dessen (5xtabulatlon geroll!,.
get werden würde.

Bezirksgericht Radm.innsdorf den 6 November »622.

5 Z. » ^ ^ ^ E d i c t. Nr . »575.
(3) Von dem k. k. Bezirksgerichte I d r i a wird hiermit bekannt gemacht: M sey Fra»

^ t h a r i n a <Hnl)ul?er, geborne hussiebek, aus Mainz gebürtig, Ehegattinn des m Id r i«
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^ verstorbenen k. k. Oberamts- Secretarö IosepK Enhuber, schon i« dem Jahre ,5 i« »bxe
l Testament und obnc bekannte Orden, mit ^Hinterlassung eines gelingen Vermögens
°, ge>lorl,'cn.
^ Um diesen Verlaß gesetzmäßig abhandeln zu sönnen, werden alle diejenigen, w«!<be .
l hierauf einen Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert, siä? binnen einem Jahre, sccki
^ Wocken und drcu ^5agcn sogewiß anzumelden, und ihr Erbrecht gegen den gerichtlich
'̂ «ufgestellten Vcrlaßcurator Hrn Dr . Lufncr in Laiback tarzuthun, als w idr iges dieser

^ Verlaß abgethan und nach dem 760 §. a. d. G. behandelt werden wird.
^ K. K. Bezirksgericht Id r ia den 21. December 1^22.

^ Z. ?52. - S d i c t. (5)
^ Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Holland wird hiemit bekannt gemal t -. Gs
. ser? über Ansuchen des Herrn Joseph Araucher von Gottschce, wider den Peter Miä?or,
i vulga Roscha von Vornsäloft pw. schuldigen ,44 ft. 27 kr. M . M . c. 5. c., in die Reas<
^ sumirung der mit Bescheide vom 9. März 1822, auf den 9. May und 5. I u n y v. I .
z angeordneten aber fru!'trirten 2. und 3. executiven Versteigerung gewill igt, und bie-u

zwey ncucrliä)e Tagsadungl'n, als auf den 21. I u l o und 16. August d. I . , jedes Mah l
^ Vormit tag von 9 bis 12 Udr im Orte der Realität mit dem Beosatze anberaumt wor-
l den, daß wenn dieses, auf »44 st. aericktlich gesckäyte zu Vornschloh liegende Real-
^ und Mobilar» Vermögen, be») der Taqsahung vcm 21. I u l y d. I . um den Scha'tzungö«
^ X'crth oder darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, solches bcu der Tagsatzung
- »om ' i j . 7lugust d I . , 'auch unter demselben hintan gegeben werden wird.
^ Die Licitationsrc^mgmsse sind in den gewöhnlichen Amtsstunden bcv diesem Geriä te
f einzusehen, werden aber bey der Verstcigcrungstags^yung insbesondere tuno gcmacht
^ werden. Bezirksgericht Pölland den i o . Juno 1625.

f Z . ?5/i. V e r l a u t b a r u n g . (3)
^ Von dem Bezirksgerichte der Staatsberrschait Münkendorf, als Abhandlungsinstanz,
k wird bekannt gemacht: Os sey auf Ansuchen dcr M iha 5iuch?.r, zur Olforschung des
^ Schuldenstandes naä) ihrem am 27. May ^ 2 2 in Mantua verstorbenen Ohegatten Ioc .
h Kuckar, insqcmcin Log.ir von Tschernathale, die Tagsahung auf den 29. I u l y l . I , Vor»
^ mittags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmt worden, beö welcher alle jene,
l . >ie an diesen Verlaß aus was immer für cincm R.chtsgrundc Ansprüche zu stellen vcrmci«
l «en> solche fogewiß anzumelden und rccktsgcltend darzutbun haben, widrigens der Vcr»
^ laß a^acbandelt, und den bctresscnden Orden einaeantwortet werden wird.
^ Münkcndorf den 24. I uny »623.

^ Z . ?55. Concurs» Ausschreibung. (3)
^ Bey der im Adelsberger Kreise liegen cn gräflich Lanthicrischen Fidci Kommiß'
^ Herrschaft Wipdach kömmt mit Ende Iu>^ d. I . die Bezirtsricktersstclle in (3ll.'digung.
s M i t dicftm Dienste ist eine bare Besoldung von jährlichen L00 ft., freyes Quartier,
e »»0 kleine Rodathfuhren, Brcnnholzdeputat. dcl Genuß des halben Gartens, Diäten be»
f Nciscn in herrschaftlichen Angclegcnhcttcn täglich 4 st., dann Diäten und Liefcrgclder in
s Part yang^egenheitcn nach amtlicher Bemessung, geHerr die Verpflichtung einer annehw*
l baren Sautionsleistung von »ooo ft. verbunden
l Diejenigen, welche dlcse Stelle zu crh^il<n wünschen, der deutschen nnd krainer»'
^ fchen'Zprache kundig sind, Ulld die Dicnstc-uticn gehöre sicher zu stellen vermögen/
s belieben ihre mit dem Wahlfähigkeilsdecrctc, Moralitäts ^ und bisherigen Dienstzeu^nl?-
^ stn belcqttn Gesuche, in welchem sie auch ihren Stand.und Alter angeben, an den HerlN
l Ndmmistrations-Knrator, Florian Weders zu Laidach hauöNr, 206, franlo .in^ustn^en.
^ ^a^ach «m »5. I u n y »"23.
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Gubernial - Verlautbarungen.
1 ><^ s u r r e n d e N r . 7?5 l .
^ ' ' " hes kaiserl. königl. illrrischen Guberniums zu Laibäch. (5)
Weaen Bebebung der gegen die^Dlsclpllnar-Vorschriften dcs neuen Transtto-Gß,

sĉ cö vorgekommenen dringendsten und wlchtlgstcn Beschwerden.
^ln Bc'cihung auf die Vorschriften für den Waaren-Transir hat die k. k.

«llqtmcme ^oftammer im Emvcrstandlnsse m.t der k. k. ^ommerzhofcommission
Ulnerm 0. I " " ) d. I . noch nachträglich zu bestimmen befunden:

istens: Was dienn §. la . angeordnete Zlcher'lellunq anbelangt, so genügt
es wenn d'»e Haftung oder Bürgschaft , scy es auf der Waaren - Erllärung selbst
odcr durch elnc besondere Haftu»l;s-Erklärung, oder durch cme speclelle oder gene-

L reue Bürgschaftsurkundc, bloß mit den Worten^ausgedrücklwi^d:
Der Unterzeichnete hastet (oerbürgct sich) für die genaue öcfolguna der V o n

sckrift'cn m Betreff d<s Austritts / oder ^cr Uedergabe an das angewiesene Amt."
2tens I n allen Fallen, in welchen >HNaftn elntreten, ist das in der allge-

meinen Zollordnung für d»e Untersuchung der Conirabandfallc und Zuerkennung
d,r Strafen vorgeschriebene Verfahren zu beobachten. ^

Welches m Folge hohen Hofka.nmerdecrcts vom 6ten 0. M . 3tro. 2/z/582
zur allgcmcmen Wiss nschaft bekannt gemacht wlrd.

Lcubach am 20. I u n y 162).
Joseph C a m i l l o F reyher r b. S c h m l d b u r g ,

Gouverneur.
Franz S t a m p e r l / k. k. Gubernialrath«

2 7^). V e r l a u t b a r u n g. Nro. 812).
(2) Durch den Tod des Professors Johann Gene sich, 'st an der protestantisch*

thcvloglschen Lehranstalt zu Wien du Lehrkanzel der Klrchengeschichte und dei
' Fllrchcnrechtes erlediget worden.

Die Besoldungen der für diese Lehranstalt im ganzen bestimmten sechs Profes«
soren sind so systemlsnct, daß die zwep jüngsten Professoren löoo ft., dle zwcp altern
i l ioo fi., und die zwey ältesten 2000 ft. M . M . erhalten.

Diejenigen, welche die genannte Lehrkanzel zu eryaltcn wünschen, haben ihr«
motivlrtel^Gesuchc bis i 5 . August 1825 bcp der k.k. Htudlcn-.yoscommlssion tlft«
zureichen. .

Vom k. k. Gubernium Laibach am 27. I u n y 1N2.?. . _. ^ _. .
, A n t o n R u n s t l , k. k. Gub. Sekretär.

^. ^ , ^ B e k a n n t m a c h u n g Nro. 7)22.
" ' des kaiserl.königl. lllyr. Guberniums zu Lalbach.

Die Errichtung cunr Apotheke in Wlpdach betreffend.
(5) '^ür die Errichtung einer ordentlichen Apotheke un Markte W.pbach, Adels«

beracr Kreises, w n d , nachdem sich hierzu tcm geLlgnetes Indl0l0uum m der fest-
«esehtcn ^r l l t aemeldet hat, ein neuerlicher Loncuro blS i 5 . August l. ^ . eröffnet.

Es haben sich demnach diejenigen, welche die Bewilligung zur Ernchlung

(Zur Vevlagc Nro. 54«)



iieser Apotheke zu erhalten wünschen, mit den zur Führung einer Apotheke in
Wlpbach erforderlichen Eigenschaften/ nahmllch mit dem Zeugnisse üb'r dle aô  ^
gelegte Patronats-Prüfung, und jenem einer guten Moral i tä t , mit dem Bey«
satze eines hinreichenden Vermögens, und mlt der Kenntniß der krainenschen un>
italienischen Sprache auszuwclsen, ur.d ihre gehörig belegten Gesuche in der »b-
bestimmten Zeit bey dieser Landc5stclle zu überreichen.

Laibach am 20. I uny iö-23.
^ Joseph v. A z u l a , k. k. Gub.ernial-Secretar.

Z. 750. V e r l a u t b a r u n g . Nr . 8 l35.
(3) I n der am 6. d. M . , Nr . 7020 erlassenen Gubernial-Verlautbarung,

womit die Eompetenz zur Besetzung der aus dcm krainerischen Untelrichtsg'.'lder-
Vtipendiatfonde neu errichteten drey ^tipendiatrlatze ausgeschrieben wurde, ist der
Termin zur C'inreichung der documentlrtcn Gesuche aus Verstoß bis 26. August,
anstatt bis 6. August d. I . bestimmt worden, daher jene Schüler, welche dit -
erledigten Stipendienplatze zu erhalten wünschen, ihre gehörig belegten Gesuche
längstens bls 6. August diesem Gubernium vorzulegen haben, weil auf die nlcht
gehörig belegten, oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

M Vom k. k. lllyr. Gubernium. .Lalbach am 20. I uny 182^.
W A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar

N.77/,' (2) 2ä^c>.86c>5.

i l srnNo <Ic:I ^ ^er> 100 »11' »nna emossi in c:8omi2lone 6(1 » iioriiia cleli' I^cliltft
^^eniiI i-a 1796 <l»11a l^e^ia llucill tüamer» <!i Nilano neli' »nnc> 5l.L88n ^ 0 nef^i
2nni !7y6e i7()76»ll2ke^ia I)nc5l(^anioi'H 6i^l3nwV2il i ««eeuxione ecl s norni»
«icii' all̂ i-o I^cii^l,« ^nre in data /̂  ^ennaro 17ns in ^ ^ a m ^ n w äci ^c>nc?li zlZn
vei-83l.i nei ^la^I^xini miliwi-l ^or la 8ii85i5i.on?2 e ^ei mantcniineiNo 6o^1' l l .
tikl.. ^Zerci l i ^.u^nigci ded^ano ezzorc con»<:rv»u nei Ivio villoi-c: c^nitale o ' i^
zinaric)^ <:Ii6 i r i ^ o t t i v i intcio«5i cieocilzi « c1ol'c>ilen6i lino 2! rill>5ci0 l!«l!»
ioi»Uve aartl^Io Hä)l>iIii0 « î e58Lro s-unveilizi in lü.^itu^e^ e oi^e c^^a »omm»
«5aliî »ie58iv2 V6ne;2 »»'ici'ina 3u1 klonte <1e! Ke^nu I^ombui-tio - Vcnelo una r^n-
«lit» in i-a^iono Qei 5 per 100.

I n eziccmxioiK; ciel ris^ertÄd» I)i3^ac«io (icil' I . K.. <"2,n«ra î1i<->2 ^«»lor»!«
^ei 20 M5l^io ^>ro88imo ^)I85aw) No. 2160^-1276. ! ' I . II.. (^ammi,'»8icine i i i ^ -
^nlriee dss< n̂c« 3 )̂nl> )̂Ii<:2 Ns»t,i/.l2 liuezta "raxl0iii88iin2 ^ovrana Ivi»o1>i/.i()N« ,
1T l̂ nalc: eunl.c;in^lH tnn i inc1i5<.ilN«niolNe i r>c>5«6ii8vl i <lci V2^Ii« 5ul1d«l,li^ g^^«
G»j8i «lic1clii.i ^.H8t,ri2(:i a 3lr2nioj i .

^ ^ . l l ' citiNtc, j ioi <̂ Iie i ^c>5seZ«ori ^ i l^Ii Va»Iie^ l.^« non ne zv<;5«5i-<v f<î
- in »̂l ececlenxü luNü 1' inzinua^ione ad alclino clei »̂1 uioculli d«IV I. !^. (^)lnn,l5-
^ ^ sißiie l i^niä^uic« in clisendenxÄ clella 3ovi-»na ^giOnl^e 2? »^s)5lo i32l> « <^^



«ie^li «sseui d<d Zovrann bsnelioio ^ 8' invi^^o i mc>dc?8imi 2 ̂ 1^8011 tai-<3 1« r^^n-
^re insiiiu^xionc; ontro i l «.orminc: di H'ei me^i doearrilnli dglia da^ d«I^)iO8en-
«̂ ^vvii?n^ te^mlVls ^<?^e/lio?'io 8u^oii0inienl.6 8wbi1it0 80l,l,o le 8<^uenU

I. I I ^roracollo ^ cui dovranno O886r6 prezcntato Ie in8inii32inni 6ei t iwi i c!i

li^niciÄi.l'icc; clei Dol^lro ^nddlico clei Kc^^no I^n,n1)aiclo - Veneto lo^ideiil.«

II. 1̂ « in^il^iaxiuni 8i ̂ r<3.<;6nl,2uo in cHi-l.2l)uil2d3 <3 8c)t,̂ )5critl.<3 da! ^08805301'«
cloi Vu^Iill o äi elii Iu r2^^rc;86lNa. 80110 <3^naliiienl.6 ^2 80tw8crivoi'5i »
Vü^lia, da i)r0^nl'8l e3c1u8ivam6nt,6 in oii^inul« a correcio i idlä reiaiiv« -.
»U8inll!i^i«n6, i c^nnii ^>oio 81 rlten^ono <,'8enli cl^I I>oî o.

I I I'i'0l.0l'0ii46l.u riIii8QiH äl s>!'e36iN2l,0i6 IIN2 00iii8^unclLnl.e liccvutH.
III. O^ni inkinnmione incücliciH

a) I l nonie) on^nOme, ^rovincia eä il comiine liel^eteMS) «s suddilo
^ui'l.iiacc), 0 I0 Hl.itda 2 cni aui>HiNcno, 86 ez^oio;

ö̂> I I 80^^ert.c) deÜÄ tiiinülidll, i l numero « i l nionUirs do' va^Iia ^»rolloni)
ĉ ) I i llolttil'iliu da 806 Îlc>i8i ciül ^6i,<3iNe in Ni^ii0<

IV. ^cl o<̂ ni in^innilxiun« dttvr^ unii'5l un d o ^ i a dell« rölal^iv» ^orixione pels
i c;llcru> dinsaiivei-vi I» c0rri8^>ond«nl.o denI^erH^ion« d» Q0N5<5̂ n»i-8i HÜK
^»i-r« inliinniml.«.

Klil^nu^ i l i 5 ßin^nc) i823.

Z ^ /. 1̂  l I? ̂ .

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Hon dem k. k. S tad t , und Landrechte m Krain wird bekannt gemacht: Os scu^uber

- Ansuchen des Johann Köchcl, bürql ^ilberarbetters, und Dr. Wurzback, Curatoris der
Mlndcrjäbrigcn mütterlich Anna Köchelschen Kinder und Erben, Fr^nz und Mar i a , als
ecttärten Groen, zur Grfolschung der Schuldenlast nach der am ». Jänner 1611 verstsr«
»incn Maria Anna Kocl)cl, dle Tagsayung auf den 23. Iu ly »62I Vormittags um 9
Uhr vor diesem k, k. Stadt» uno Landrecdte bestimmt worden, bey welcher alle jene,
w:lche an diesen Verlaß aus was immcr für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stelle»
^ermeinen, solche sogewih anmelden und rechtsqcltend darthun sollen, widrigcns sie die
Fsigcn des tz. 814 d. G . B . sich seist zuzuschreiben haben werden.

laibach den 17. Iuny 1U23.

^ 7^> (2) Nr. 5119.
<.>on dem k. k. Stadt- und Landrechte ,n Krain wird anmit bekannt gemacht: ßs

»e« über das Gi f t ig des Lorenz Pet ih, Inhaber des Hauses Nr. 67 aNhier in der Krcn»-
«am, in die Ausfertigung der Amortisations. Kdicte, rücksichtlich des Intabulationz»
'»rrtlsicatS wegen der auf den Häusern Nr. 46 , 87 und 89, fUr den Joseph Hudobiumg
nut ^ao ss., und für die Iosepha Petschein mit 17^ ft. 52 kr. intabulirten. ron Mar i«
«̂-'Ncheln ausgestellten Schuldobligation dd. 2. September ^77?, et imabulaw 27. Oct.
??'', gewilliget worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedacht« Schuldobli.



» - S.6 - , , ' ^
aation aus was immer fNr einem Rcchtsgrunde Ansprühe mäck'en zu können vermeide»,
ftldc binnen der geschlichen Frist ron cincm Iab rc , s.ck) Wochen und drcv Tagen vor
dicjVm l. k. S tadt - und Landrechte sogcwiß anzumelden und anbänqig zu machen/ a l i
im Widrigen auf weiteres Anlangen des kcutigcn Bittsteücrs Lorcnz Pc t l h , die obge«
dackle Scl 'ulcodl i .^non, rcspcc. das Intabulations« Ecrtiflcat, nach Verlaus dieser g<-
seylichen Zlist für gcll?ttet, sraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

Bo.l ccm t. t. Stadt« und 3andreä)te in Krain. Laibach den 17. Juno 1623.

A 770. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nr . Zi^Z.
(2) Von dem k. f. S t a d t , und öandrechte in i l ra in wird bekannt gemacht: i5S st,

auj Ansuchen des Barthelmä Bostiantschllsch wider Matthäus Somrak, wegen aus dcm
Urtheile dd. 3a. Jänner 1821, bestätiget durch AppcllationS-Erkenntniß rom io . I u l y
»Ü2l, von einem l5,/,pitale pr. 2000 ft. schulliqen vierjährtqen 5pcrc Interessen mit
H,)ti ft., in die Reassumirung d.>r auf den 26. August, 2^. S^vc^mocr und 26. Octoder
»Ü22 au^s0l,l.^en.l '.5agÜHungcn zuc,^eich!ett)ung dcs den Geqncr gehörigen, in der
deucs.ben Gast.' sub (5onsc. ^ir. » ^ lle^enden Haufts geiriNigct werden, ^ur erecutivcn
Felldlelkung dieses Hauses werden demnach die neuerlichen Tagsahunqcn auf den 26.
I u l o , 25. August und 2c). Seriem^cr l. I . , jederzeit um 10 Ubr Vormittags vor diescm
Gerichte mtt dem B e u l t e bestimmt, daß, falls dl̂ se Realität weder bei) der ersten
noch auck bey der zweiten FcMictoungstagsayung um den Schätzungswerth oder dar«
über an M.uin gebracdc werden sollte, selde bei) der dritten auch unter demselben hinran
gegeben wercen würde. Dcss^n die Kauflustigen mit dem Beisätze vrständigct wcrdcn,
daß die Schätzung deö feilzublclhendcn hauf tg, sowie die dicftfälllgcn Licitationsbcding-
nissecntwclcr bcy dcm Erecutlonsfükrcr Barthclmä Bostlanlschusch, oder m dcr dich-
landlechtlichen Registratur zu den qewohnNchcn Aml5stunden eingcschen, auch in Abschrift
erhoben wcroen to.nlcn. Lalbach am 17. Juno 1U23. /

z?Z77i7o. (2) N r . 5290.
V l N dem k.k. S tad t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen des Franz Tschernitsch, gewesenen Eigenthiimer des Hauses
Nro . 54 zu Lalbach am Easiellberge/ in Folqe hoher Appellations- Verordnung
Vom 23. August l. I.> Z. 764b, m die Ausfertigung der Amortisationscdicte lni
«ssocunn dcr Cassirung dc-Intabulationscertlficate/so sich auf dcn auf das Haus
sammt Gartcn und Brandstatt Z^ro. 5^, alte 1)6 und iZ7 hier am Eastcllberge/
mtabulirtcn Urkunden, als .1) dem Auswnse dd. 27. Aprtt 17g/»/ intabulirt zu
Gunsten dcr Johann Haider'schen Verlaßmasse für g/^60 fl. 23 kr., sett 26. April
H792; ^) der Quittung rcspoe. Ccssion dd. ^3, September 1793, mtabulirt zu
Gunsten der Joseph« v. Gandin, pr. i y9 fi. 40 kr., ftit 22. Februar »794,; ^)
dem Protocolle dd. 29. März 1794, intabulirt zu Gunsien dcr Frau Antonia r.
Schildenftld, pr. 2700 st ,sclt 9.' August 1794/ und <l) dem Instrumente, intabu-
lirt zu Gunsten des Ios.Veffel, pr. 1990 ft./ seit 7. Februar 1795 befinden, gewillt

get worden.
Es werden demnach alle jene, welche auf ebengedachte, vorgeblich in Verlust

<er.achenen Urkunden, aus was immer für einem Rechtsgrunde, cinen Anspruch
zu stellen vermeinen, aufgefordert, solche binnen der geblichen Frist von einem
Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen sogewiß anzumelden und rcchtsgeicet'.d darzuthun,
als widrigens nach Verlauf dieser geschlichen Frist auf Anlangen dcs heutigen
Bittstellers alle vorgenannten Urkunden, respve, die darauf befindlichen Imab'.tla-
tions-Certificate, für gctodtct, kraft- und wirkungslos erklärt werden würden.

> iaibach am 10- September 1622.


